
Marienburg Westprk
.

für den Kreis
«

Erscheint Mittwoch und Sonnabend Abend.

Marienburg, den 7. Juni. I905.Nr. 44.

Landrätliche« Bekanntmachungen.
Marienburg, den 6. Jnni 1905. Die Inman für 1905 betreffend-.

-

. Jni Anschluß an meine KreizblaivVerfügnng vom 26. Mai 1905 (Kreisblatt Nr. 41) bringe ich nachstehend die

Impspläne der Herren Jmpfürzte des 5. nnd 6. Jmpfbezirlg zur öffenlichenKenntnis.
»

Namen der Ortschaften, Zuhl«der
ant welchen die Kinder znr Jinpsnng Jlfiliäflxxese

nnd die 12jährigen Schulkinder zur einzelnen
Wiederimvfnng zn gestellen sind Termine

Impflirzirlt Ur. -5. Jmpfarzt Dr. Ilochmann, Marienburg.
Donnerstag,15.-Jnni, FAMI- 23. Juni,

Nachm. 123X4Uhr Mittags 12 Uhr

Tag, Datum nnd Stunde
der Revision der

Geimpfien und der

Wiedergeimpften

Tag, Datum nnd

Stunde Jnipsstationnnd sLokal

der Jnivsnng —

«

60 Erst-nnd 40 Wiederimvflingevon Ali- 100

felde,Notzendorf,Klettendorf,Preis-pen-
Altfelde, Gasthans

·

dorf, Parwark, Reichfelde
Freitag-, 16. Juni,

Vornn 71X2Uhr .

Vorm. 81J2 Uhr

Vorm. 10 Uhr

20 Erst-, nnd 20—Wiederimpflingevon 40 Vorm. 71X2Uhr
Blumstein nnd Schadwalde

16 Erst- nnd 12 Wiederimpflinge von 28

Haldstadt nnd Wiedan «

"

40 Erst- nnd 11—Wiederimvflingevon 51

Sommeran, Sommerort, Rothebnde
30 Erst- nnd 11 Wiederimpflinge von 41

Fischen, Fischanerfeld, Klakendorf, s

«Kyloit,Schlnblan
Nachm.. 123X4Uhr 15 Erst- nnd 14 Wiederimpflingevon 29"-

Katznase nnd Jonazdorf

Nachm, st« Uhr 38 Erst- nnd 25 Wiederimpflinge von 63
— Königzdors,Königshoß Schönwiese

gemerkt-»ichUr. 6. Impfarzt Sanitätsrat III-. Wilczewski-Marienburg.

Schadwalde,Schule

Hainen-e Schule Vorm.872 uhe

Sommeran, Schule Vorm. 93J4 Uhr
«

Fischan, ev. Schule-Vorm. 117e Uhr
"

Vorm. 11 Uhr

Nachm. 123X4spUhr
Nachm. 13X4Uhr

Katznase,Schule

Königsdorßev. Schule

Freitag, 16. Juni, Sandhof vasnng der Jcnvflinge v. Sandhof 70 Freitag, 23. Juni,
Nachm. 2 Uhr Gasthans Peters .

, Nachm. 2 Uhr
-

. Nachm. 3 Uhr »

-

Jcnpfnng der Jmpflinge v. Lindenwald 19 Nachm. 272 Uhr
. n. Liedenihal —

Nachm. 4 Uhr ». Wiederimvfnng der Schüler v. Sand- 41 Nachm. 3 Uhr
hof n. Lindenwald

"«
’

Nachm. 5 Uhr
»

Hoppenbrnch Jmpfnng der vaflinge v. Hopvenbrnch 46 Nachm. 5 »Uhk
Gasthani Werner i

»

Nachm. 6 Uhr ,

—

"-

,, Wigdegmpsnng
der Schüler v. Hoppens 27 Nachm. 6 Uhr

Mittwoch, 21. Juni, s Warnan vasnng n. Wiederimpfnng v. Warnan 58 Mittwoch, 28. Jnni,-
«

- Nachm. 2 Uhr — Schule n. Herd-idem Nachm·2 Uhr
— Nachm. Z Uhr Tragheim Jmpfnng n. Wiederiinpfnng v. Trag- 22 Nachm. 3 Uhr

Schule heim n. Kaminke
«

·

;

Nachm. 4IJ2 Uhr Gr. Lesewitz Imvfnng von Herrenhagen, Jrrgang, 44 Nachm. 4 Uhr
Gasthof Janzern

- Kl. n. Gr. Lesewitz.—
·-

Nachm. 6 Uhr ,,, Wiederimpfnngvon den Wiederhepr 24 Nachm. 5 Uhr
—

. der Gr. LesewitzerSchulen. (

«

Nr. 2. Marienburg, den 5. Juni 1905. Polizei des Zentralviehhofes einzuholen. Vielfach sind auch
Nach einer Anzeige dez,Polizeipräsidenienzn Berlin ist

es in letzter Zeit wiederum mehrfach unterlassen worden, bei

Sperrviehsendnnsen nach dein VerlinersZentralviehhofe
die vorherige Einverständniserilärnngder KöniglichenVeterinär-

gegangen oder an die falsche Adresse so namentlich häufig an

die Schlachthofdireltionnnd an das KönigiichePolizei-Präsidinm,
anstatt an die VeterniärsPolizeides Zentralviehhofes gerichtet

die ans SperrviehsendnngenbezüglichenAnfragen verspätsetein-,

i-»

;-

-«

syst--



-

worden« Da die VeterniärsPolizeiin solchenFällen-meistnicht
in der Lage ist, die zur Verhütung von Seuchenverschleppungen
erforderlichen Schntzmaßregelnrechtzeitigzu treffen, mache ich
den Ortspolizeibehorden dez Kreises die geUaUeste Beachtung
meiner Kreizblattverfügungvom 20. April 1903 zur Pflicht.
Jede Uebertretungwird fortan dizziplinarischgeahndetwerden.

Nr. 3.
.

, Marienburg, den 31. Mai 1905.
»

»Am 20. d. Mis» abends ca. 5 Uhr, bat ficheine
. fremde männliche Person im Wagen der—Kleinbahu"
«

auf-»demVahnhofe in Schöueberg erhängt
s"

; Die Leiche mißt 1,77 m, ist ea. 24 Jahre alt, hatte
dunkelblondes kurz geschnittenezHaar, einen schwarzenSchnur-r-
bart und unter dem rechten Ohr eine Narbe.

« Dieselbe war

bekleidet mit dunkler Tuchjacke und Hose, Ledergamaschen,
weißleinenemHemd, iarierter Blouse und schwarzemFilzhut

Es wird ersucht hierher Anzeige zu erstatten, falls über
die Herkunft der Person etwas bekannt oder zu ermitteln ist.

Nr. 4. Marienburg, den 3. Juni 19s05.

Mit Bezug auf die Bestimmung in § 5 der Feuerklösch-
ordnung für die ländlichenOrtschaften des Kreises vom 24.«

,

März 1884 werden die Herren Amigvorsteher ersucht, die

Feuerspritzen und sonstigenLöschgerätschastenihres Bezirks einer

Prüfung zu unterziehen und von dem Ergebnis derselben bis

zum l. Juli d. Js. bierber Bericht zu erstatten.

Nr. 5. ,

«

Marienburg, den 2. Mai 1905-.

, Es sindgewählt und bestätigtworden:
a. zu Gemeindevorsteberm

1. HofbesitzerJulius Ciaassen-Tiergartzfelde,
2. Gutsbesitzer Ferdinand TornieriJonazdorf

b. zu Schösfem
I· HofbesitzerErnst JanzensTbiergartSfelde,
2. Besitzer Gustav Kolmsee-Kuciuck. -

c. zum stellv. Schöffem
BesitzerGottfried WoelkeiCronsnest.«

Nr. 6.
-

s

Marienburg, den 3. Juni 1905.

Durch Erlaß des Herrn Ober-Präsidenten der Provinz
Wesipreußenvom 26. Rai d. Js. ist der HofbesitzerJ. Welle

zu Bärwalde zum Amtsvorfteher für den Amtdbezirl
Baarenhof auf eine fernere Dauer von 6 Jahren ernannt
worden. .

Der Vorsitzende des Kreis-Ausschusses.

Nr. 7. Marienburg, den 31. Mai 1905.

Der nächste Termiu zur Prüfung von Hufschmieden
vor der staatlichen Prüfungzlommissionin Danzig ist auf

Donnerstag den 20. Juli d. Is.
festgesetzt

Meldungen zur Prüfung sind unter Beifügung eines

Taufscheinez und der Ausweizpapiere über die zurückgelegte
Lehr- bezw. Gefellenzeit bis zum Donnerstag den 22. Juni
d. Js. an den Vorsitzenden, Departementztierarzt Preuße in

Danzig, einzureichen.
«

.

Nr. 8.
«

Marienburg, den 3’l. Mai 1905.
Der Herr Oberpräfident der Provinz Westpreußm hat«

, genehmigt, daß von dem Missionsverein der evangelischen

95«

Nr. 3.

—Brüdergemeindein»Danzigim Oktober d.Jt. eine Perle-sung
·. vou weiblichen Handarbeiten zum Besten der Heidenmission
veranstaltet wird und daß 1000 Lose zum Preise von- 50 z
für jedes einzelne Los im Regierungsbezirt Danzig unter den

Mitgliedern der Brüdergemeinde und den ihr befreundeten
Kreisen ausgegebenund vertrieben werden«

Nr. 9. -

- Marienburg, den 30. Mai 1905·

Unter den Pferden der 4. Batterie, Feldartillerie- Regt-.
Nr. 72 Hochmeister in Danzig, ist die Brustsenche ausge-
brochen. .

f

-

Bekanntmachungen anderer Behörden
Nr. l.

. An Stelle dez dem öffentlichenVerkehr ent-

zvgenen Weges Kl. LefewitzsHalbftadt ist ein Juni-us-
weg hergestellt, welcher»aber nur für leichtes Fuhrwerk be-

nutzbar ist. Schwere Fuhrwerke haben die« Wege über
Lindenau bezw. Schadwalde zu benutzen.

«

’

Gr. Lesewitz,den s. Juni 1905.

Der Amtzvorstehen

Nr. 2.- Nachdem unter den Schweinen des Käfereis
pachterz Lütolf in Fische-udie Rotlausseuche erloschen und
die vorgeschriebene Stalldesinfeition vorschriftsmäßigausge-
führt ist, werden die angeordneten Schutz-«und Speermaßregeln
hiermit aufgehoben. -

.

-

Fischau, den 31. Mai 1905. «

Der stellvertretende Amt-vorsteher;

Unter den- Schweinen des HofbesitzersHermann
Dyck in Bärwalde ist die Rotlanfsenche ausgebrochen.

«

Die Stallsperre wird hiermit angeordnet.
"

Bärwalde, den 3. Juni 1905.

Der Amtdvorsteber.

Nr. 4.
«

vyWegenAusbrnches der Schweinesenche
«

wird über das Geböft des Molkereipiichterd Zimmerli in

Palschau die Gehöfizsperreverhängt.
Vorderran, den 5. Juni 1905.

Der Amtzvorfteber.
«

Nr. 5. Unter dem Schweinebeftande der Käserei
Eichwalde ist die Schweinesenche ausgebrochen

Schutz- und Sperrmaßregelnsind angeordnet.
Trampenau, den 1. Juni 1905.

«

. Der Amtsvorfteherz

Nr. 6. Nachdem die Schweineseuche in der Käferei
Jonasdors erloschen ist und die Deginfektion ausgeführt ist,
werden die Sperrmaßregelnaufgehoben.
Schönwiese,den 30. Mai 1905.

"

Der Amtzvorsteben

Nr. 7.. Unter dem Schweinebeftande des Käsereibei
sitzerz Froese in Cronznest ist Schweineseuche amtlich festge-
stellt.. Diev gesetzlichen Schutz- und Sperrmaßregeln sind
angeordnet

»

,

"

Campenau, den 31. Mai 1905. j
’

·

«

Der Amtsvorsteben

Druck rein O. Halb -Oitariendurg.


